
 
  

 Pfarrblatt Juni 2018 

Die Schönheit der Welt 
ist die Mitwirkung 

der göttlichen Weisheit 
bei der Schöpfung 

-Simone Weil- 
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Vorwort 
 
 
 
Wenn ich nämlich das Evangelium verkünde, kann ich mich deswegen 
nicht rühmen; denn ein Zwang liegt auf mir. Weh mir, wenn ich das 
Evangelium nicht verkünde! (1Kor: 9:16) 
 
Petrus und Paulus – ganz anders und stets zusammen 
In diesem Vorwort schreibe ich etwas über die Heiligen Petrus und 
Paulus. Denn wir feiern das Fest am 29. Juni und diese beiden sind sehr 
bedeutende Heilige der Katholischen Kirche.  
 
Jeder dieser zwei Heiligen ist aus verschiedenen Gründen wichtig. 
Petrus ist wichtig, weil er der erste Papst war und die Kirche vereinigte, 
die in den Jahren nach Pfingsten sehr schnell wuchs. In den ersten 
Jahren nach Pfingsten akzeptierten Juden Jesus als Erlöser und so war 
die frühe Kirche eine sehr jüdische Gemeinde. Aber mit der Zeit 
begann Paulus auch Nichtjuden zu predigen, den Heiden, wie sie 
genannt wurden. Wir sind alle Heiden. Seine Predigt war sehr 
erfolgreich und er brachte eine große Anzahl von Nichtjuden in die 
Kirche, so viele, dass die Zahl der Juden in der Kirche den Nichtjuden 
stark unterlegen war. Wegen Paulus sind wir jetzt in der Kirche. So 
hatten sowohl Petrus als auch Paulus sehr wichtige Aufgaben in der 
frühen Kirche, Petrus hielt die Einheit in der Kirche aufrecht, die sich 
zu Lebzeiten bereits im Nahen Osten und in Europa ausgebreitet hatte, 
und Paulus, der den Juden beibrachte, dass Jesus die Hoffnungen des 
Alten Testaments erfüllt hat und er lehrte die Nicht-Juden, dass Jesus 
der Erretter ist. Immer wenn man Statuen von Petrus und Paulus sieht, 
hält Petrus gewöhnlich einen Schlüssel, der seine Pflicht als Oberhaupt 
der Kirche symbolisiert, und Paulus hält die Bibel als Symbol für seine 
Predigt.  
 
Es ist interessant, die Persönlichkeiten von Peter und Paul zu beachten. 
Petrus war ungestüm und sagte Jesus, dass er notfalls am 
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Gründonnerstag mit ihm sterben würde (Joh 13,37), aber später in 
dieser Nacht leugnete er, dass er ihn kannte. Wir erinnern uns auch an 
Petrus Einwand gegen Jesu Vorhersage, dass er in Jerusalem leiden 
und sterben würde und Jesus sagte: "Geh hinter mich Satan, weil sie 
denken, dass dies der Weg des Menschen ist und nicht der Weg 
Gottes" (Mt 16,23). Doch was Petrus zu einem geeigneten Kandidaten 
für den Ruf Jesu machte, war seine Liebe. Jesus fragte ihn dreimal, ob 
er ihn liebte und bat ihn, sich um die Herde zu kümmern. 
 
Paul war auf seine Art eine kontroverse Figur. Er hatte eine feurige 
Persönlichkeit. In seinem frühen Leben lenkte er dieses Feuer auf die 
Verfolgung der Christen in Jerusalem und erlebte sogar den Tod von 
Stephanus, dem ersten Märtyrer für Jesus (Apg 8,1). Nach seiner 
Bekehrung war Pauls Predigt feurig und verärgerte die Gläubigen. In 
der Apostelgeschichte lesen wir, dass Paulus dann nach Tarsus 
zurückkehrte, und der nächste Satz sagt alles: "Die Gemeinden in ganz 
Judäa, Galiläa und Samaria wurden in Frieden gelassen" (9:31). Paulus 
verbrachte 10 Jahre in Tarsus, bevor er seine Predigt begann. Es war 
eine Zeit für ihn, sich abzukühlen und zu erfahren, was der Tod und die 
Auferstehung Jesu für uns alle bedeutet. Warum hat Gott Paulus 
berufen? Paulus war ein hochgebildeter Pharisäer und nur jemand wie 
er konnte sehen, dass der Glaube an Jesus eine völlig neue Beziehung 
zu Gott für Juden forderte, und er hatte auch eine sehr starke 
Persönlichkeit, die er brauchte, um den Juden zu helfen, diesen Jesus 
anzunehmen, den Erlöser aller Völker. Wegen Jesus gibt es keinen 
Unterschied zwischen Juden und Nichtjuden. Paulus hatte die starke 
Persönlichkeit, die für diese wagemutige Herausforderung benötigt 
wurde, und die Einsicht, dass der Glaube an Jesus die Erfüllung ihrer 
alttestamentlichen Hoffnungen nun für die Errettung benötigt wurde.  
 
Wenn wir uns die Persönlichkeiten von Petrus und Paulus anschauen, 
sehen wir, dass Gott sie dazu berufen hat, ihre Persönlichkeit zu 
benutzen, um das Evangelium zu verbreiten, Petrus seine ungestüme 
Liebe, um sich um die Herde zu kümmern, und Paulus seine Ausbildung 
als Pharisäer und seine Stärke von Charakter, um sicherzustellen, dass 
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die Nicht-Juden in die Kirche aufgenommen würden. Es ist eine 
Erinnerung für uns, dass unsere Talente und unsere Schwächen auch 
Gottes Mittel werden können, anderen zu helfen, wenn wir es 
zulassen. Wir müssen nicht perfekt sein, damit Gott durch uns wirkt, 
Gott kann durch uns arbeiten, auch mit Fehlern, wie er es mit Petrus 
und Paulus getan hat.  

 
Ihr 
Pater Naveen SCJ 
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Gottesdienste 
 
 

Freitag 01.06.2018 - Hl. Justin (Philosoph, Märtyrer) 
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim – Heilige Messe mit eucharistischem Segen  

Ein Pater des Herz-Jesu Klosters 

Samstag 02.06.2018  
18:00 Duttweiler - Heilige Messe als Amt für die Pfarrei  

TOGO-Sammlung  
Pater Naveen 

18:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe  
Pater Hemken 

Sonntag 03.06.2018 9. Sonntag im Jahreskreis 
Lesung 1: Dtn 5,12-15; Lesung 2: 2 Kor 4,6-11; Evangelium: Mk 2,23-3,6 (oder 2,23-28) 

Kollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 

09:30 Hambach - Heilige Messe als 1. Sterbeamt für Renate 
Walther 
Pater Hemken 

09:30 Geinsheim - Heilige Messe als 3. Sterbeamt für Caroline Joa, 
Amt für Alois Joa und alle verstorbenen Angehörigen; 
2. Sterbeamt für Notburga Lauer 
Pater Naveen 

11:00 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe als Amt für Gertrud, 
Eduard und Regine Christmann und verstorbene Angehörige 
der Familien Christmann und Grab 
TOGO-Sammlung  
Pater Naveen 

11:00 Diedesfeld - Heilige Messe mit Taufe der Kinder Ella Bals 
und Nick Jokat; als Amt für Josef Müller, Hedwig Steinel, 
Eltern und Schwiegereltern; Stiftamt für Konrad und Klara 
Rihm; 3. Sterbeamt für Anneliese Pelgen 
Pater Hemken 
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18:00 Geinsheim - Andacht  

Dienstag 05.06.2018 - Hl. Bonifatius (Bischof, Glaubensbote in 
Deutschland, Märtyrer) 

18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe  

Pfarrer Paul 

Mittwoch 06.06.2018  
09:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe als Stiftmesse für Lebende 

und Verstorbene der Fam. Schrapp-Wohlfahrt 
Pater Naveen 

Donnerstag 07.06.2018  
18:00 Lachen-Speyerdorf - Rosenkranz  
18:30 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe  

Pater Naveen 

Freitag 08.06.2018 - Heiligstes Herz Jesu, Hochfest 
18:00 
18:00 

Geinsheim – Rosenkranz 
Klosterkirche Neustadt – Pontifikalamt mit  
Weihbischof Otto Georgens  

Samstag 09.06.2018 Unbeflecktes Herz Mariä 
10:30 Hambach - Messdienerstunde  
18:00 Duttweiler - Heilige Messe als Familiengottesdienst, 

Amt für Kurt Adam 
Pfarrer Paul 

18:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe  
Pater Naveen 
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Sonntag 10.06.2018 10. Sonntag im Jahreskreis 
Lesung 1: Gen 3,9-15; Lesung 2: 2 Kor 4,13-5,1; Evangelium: Mk 3,20-35 

Kollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 
09:30 Hambach - Heilige Messe als Amt für Eheleute Agnes und 

Aloys Müller; Stiftamt für Verstorbene der Fam. Nickel-
Steiner; Familien Lederle und Claus 
Pater Naveen 

09:30 Geinsheim – Heilige Messe als Familiengottesdienst mit 
Taufe der Kinder Bruno, Hanna und Martin Mütze 
mitgestaltet von der Kita St. Josef Geinsheim 
als Amt für Erna Mohr; 3. Sterbeamt für Cäcilia Seeber 
Pfarrer Paul 

09:30 Diedesfeld - Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim  
11:00 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe als 3. Sterbeamt für 

Magda Lehnen; Amt für Beate Reiser 
Pater Hemken 

11:00 Diedesfeld - Heilige Messe als Amt für die Pfarrei 
mitgestaltet von den Spiritual Singers  
Pfarrer Böckel 

18:00 Geinsheim - Andacht  

Montag 11.06.2018 - Hl. Barnabas, Apostel 
18:30 Duttweiler - Heilige Messe  

Pfarrer Paul 

Dienstag 12.06.2018  
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe  

Pfarrer Paul 

Mittwoch 13.06.2018 - Hl. Antonius von Padua 
15:15 Lachen-Speyerdorf - Hl. Messe im Seniorenheim 

"Haardtblick"  
Pater Hemken 
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18:30 Diedesfeld - Heilige Messe als 2. Sterbemesse für Christa 
Flick; Stiftmesse für Margarethe und Frieda Gies 
Pater Naveen 

Donnerstag 14.06.2018  
10:30 Neustadt St. Pius - Heilige Messe im Paul-Gerhardt-Haus  

Pater Naveen 
17:45 Hambach - Rosenkranz  
18:00 Geinsheim - Fatimarosenkranz  

Diakon Hellenbrand 
18:30 Hambach - Heilige Messe  

Pater Hemken 

Freitag 15.06.2018  
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe als Stiftamt für Ludwig und Anna 

Heintz; Amt für Elisabeth und Philipp Kästel, Tochter 
Hildegard und Enkel Bernd Ackermann 
Pfarrer Paul 

Samstag 16.06.2018  
13:15 Hambach - Trauung des Brautpaares Miriam Buschmeyer 

und Tobias Rotberg  
Pfarrer Eiswirth 

18:00 Duttweiler - Heilige Messe  
Pater Hemken 

18:00 Neustadt St. Pius - Gottesdienst Ma(h)l anders  
mitgestaltet vom Heinrich-Schütz-Chor 
Pfarrer Paul 

Sonntag 17.06.2018 11. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung 1: Ez 17,22-24; Lesung 2: 2 Kor 5,6-10; Evangelium: Mk 4,26-34 

Kollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 
09:30 Hambach - Heilige Messe als Jugendgottesdienst 

mitgestaltet von den Firmlingen  
als Amt für die Pfarrei 
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anschließend Brunch der Firmlinge im Pfarrheim und 
2. Firmkatechese 
Pfarrer Paul 

09:30 Geinsheim - Heilige Messe  
Pater Hemken 

11:00 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe  
Pater Naveen 

11:00 Diedesfeld - Heilige Messe als 1. Sterbeamt für Franziska 
Titz; Amt für Ludwig Juncker und Verstorbene der Familien 
Schwarz und Juncker; für Lydia und Alfons Frisch 
Pater Hemken 

18:00 Geinsheim - Andacht  
18:00 Diedesfeld – Evangelischer Gottesdienst 

Dienstag 19.06.2018  
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe als Stiftamt für Pfr. Eugen Engler, 

Eltern und Geschwister 
Pater Naveen 

Mittwoch 20.06.2018  
09:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe als monatliche 

Frauenmesse  
Pater Naveen 

10:15 Geinsheim - Ökum. Schulgottesdienst für die Grundschule 
am Storchennest  
Pfarrer Paul 

Donnerstag 21.06.2018 Hl. Aloisius Gonzaga 
18:00 Lachen-Speyerdorf - Rosenkranz  
18:30 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe  

Pater Naveen 
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Freitag 22.06.2018  
08:30 Lachen-Speyerdorf - Ökum. Schulgottesdienst in der 

Lachener-Kirche  
Pater Naveen 

11:00 Neustadt St. Pius - Ökum. Schulgottesdienst für die Hans-
Geiger-Schule in der Pauluskirche  
Pater Hemken 

18:00 Geinsheim - Rosenkranz  

Samstag 23.06.2018  
10:30 Neustadt St. Pius - Messdienerstunde  
18:00 Duttweiler - Heilige Messe  

Pater Naveen 
18:00 Neustadt St. Pius - Heilige Messe als Amt für die Pfarrei 

Pfarrer Paul 

Sonntag 24.06.2018 - Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des 
Täufers 
Lesung 1: Jes 49,1-6; Lesung 2: Apg 13,16.22-26; Evangelium: Lk 1,57-66.80 

Kollekte für die eigenen Kirchenstiftungen vor Ort 
09:30 Hambach - Heilige Messe als Stiftamt für Fam. Georg Bleh; 

Stiftamt für Fam. Johannes Fuhrer 
Pater Naveen 

09:30 Geinsheim - Heilige Messe als Amt für Erna, Karl und Frank 
Mohr; für Alois und Elisabeth Röther, Elke Röther, Anna 
Ulses, Ilse Eberhard und Anton Albert 
Pater Hemken 

11:00 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe  
Pfarrer Paul 

11:00 Diedesfeld - Heilige Messe als Amt für Irma und Viktor 
Opielka 
Pater Naveen 
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Montag 25.06.2018  
18:30 Duttweiler - Heilige Messe  

Pater Naveen 

Dienstag 26.06.2018  
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe  

Pater Naveen 

Mittwoch 27.06.2018  
18:30 Diedesfeld - Heilige Messe als Stiftmesse für Georg und 

Hildegard Scharfenberger 
Pater Naveen 

Donnerstag 28.06.2018 - Hl. Irenäus 
10:30 Neustadt St. Pius - Heilige Messe im Paul-Gerhardt-Haus  

Pater Hemken 
17:45 Hambach - Rosenkranz  
18:30 Hambach - Heilige Messe  

Pater Naveen 

Freitag 29.06.2018 - Hochfest des Hl. Petrus und Hl. Paulus 
18:00 Geinsheim - Rosenkranz  
18:30 Geinsheim - Heilige Messe  

Pater Hemken 

Samstag 30.06.2018  
18:00 Lachen-Speyerdorf - Heilige Messe als Amt für die Pfarrei 

Pater Naveen 
18:00 Diedesfeld - Heilige Messe als Amt für Armin Lischer 

Pater Hemken 
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Spendenpraxis  
 
 
 
Bei Spenden bis 200 Euro reicht ein einfacher Nachweis!  
Im Folgenden möchten wir Sie gerne auf einen Artikel der Rheinpfalz 
vom 07.04.2018 hinweisen: 
 

 

Artikel über Spenden aus der Rheinpfalz vom 07.04.2018 
„Geben zahlt sich aus, denn Spenden lassen sich steuerlich geltend 
machen. Allerdings muss der Steuerzahler die Gabe im Zweifel 
nachweisen können. Bei manchen Spenden ist für das Finanzamt ein 
Spendenbeleg erforderlich. 
Spenden an gemeinnützige Organisationen können als 
Sonderausgaben in der Einkommensteuererklärung angegeben 
werden. „Grundsätzlich ist dafür eine sogenannte 
Zuwendungsbestätigung, auch unter dem Begriff 
Spendenbescheinigung bekannt, erforderlich,“, erläutert Uwe Rauhöft 
vom Bundesverband Lohnsteuerhilfevereine (BVL) in Berlin. Wenn die 
Spende einen Betrag von 200 Euro nicht übersteigt, reicht statt dieser 
Zuwendungsbestätigung in der Regel auch der Bareinzahlungsbeleg 
oder die Buchungsbestätigung des Kreditinstituts. 
Diese vereinfachte Nachweisführung kann jedoch nur angewendet 
werden, wenn der Spender das Geld direkt der gemeinnützigen 
Organisation zukommen lässt. „In dem Moment, wo ein Treuhänder 
dazwischengeschaltet ist, der die Spenden einsammelt, muss 
zwingend eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt werden, damit der 
steuerliche Abzug möglich ist“, sagt Rauhöft. 
Wegen dieser Regelung muss bei Crowdfunding-Portalen genau 
hingeschaut werden, über die Spenden im Internet eingesammelt 
werden. Wichtig ist hier, ob das Portal als Treuhänder für einen 
konkreten Projektveranstalter tätig wird oder die Spenden auf eigene 
Rechnung vereinnahmt. 
Fungiert das Portal nur als Treuhänder, ist der Bankbeleg für den 
steuerlichen Spendenabzug nicht ausreichend, und es muss eine 
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ordnungsgemäße Zuwendungsbestätigung vorliegen. Spender sollten 
dann diese Bestätigung erbitten. 
Die vereinfachte Zuwendungsbestätigung ist möglich, wenn das 
Crowdfunding-Portal selbst den Status einer steuerbegünstigten 
Förderkörperschaft hat.“ /dpa 
 
Konkret heißt das: Achim (der Name des Spenders ist frei erfunden) 
möchte die Kirche seines Heimatortes unterstützen. Er trägt einen 
Verwendungszweck ein (z. B. Dachsanierung) und überweist dann per 
Online-Banking eine Spende in Höhe von 150 Euro. Mit seiner Spende 
bleibt Achim unter der Grenze von 200 Euro. Deshalb braucht er auch 
keine Zuwendungsbestätigung – also keinen schriftlichen Nachweis 
über die Spendensumme, umgangssprachlich Spendenbescheinigung 
oder Spendenquittung genannt – seines Pfarramtes. Ein sogenannter 
vereinfachter Nachweis, zum Beispiel eine Buchungsbestätigung der 
Überweisung, reicht dem Finanzamt völlig aus.  
 Der Betrag von 200 Euro gilt übrigens für jede Einzelspende, nicht 

für die Summe der im Jahr geleisteten Spenden. Achim könnte 
also auch für eine zweite Spende in Höhe von 100 Euro einen 
vereinfachten Nachweis erbringen.  

 
Eine Buchungsbestätigung ausdrucken: Nachdem Achim seine 
Überweisung an „seine“ Kirchenstiftung online abgesendet hat, 
bestätigt seine Bank die Annahme des Auftrags. Diese 
Bestätigungsseite muss er für das Finanzamt ausdrucken. Achim 
achtet darauf, dass sein Name und seine Kontonummer, der Name 
und die Bankverbindung des Empfängers, der Betrag, der 
Verwendungszweck (wofür spende ich) und der Buchungstag auf der 
Bestätigungsseite zu sehen sind.  
 
Sie machen kein Online-Banking? Ein Kontoauszug wird als Nachweis 
ebenfalls akzeptiert: Wenn Sie kein Online-Banking machen oder die 
Spende als Lastschrift eingezogen wird, können Sie als Nachweis auch 
eine Kopie des Kontoauszugs vorlegen. Denken Sie daran, Angaben zu 
schwärzen, die nichts mit der Spende zu tun haben. Auf dem 
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Kontoauszug müssen nur Ihr Name und Ihre Kontonummer, sowie 
Name und Kontonummer des Spendenempfängers, der Betrag und 
der Buchungstag ersichtlich sein. 
 
Bitte nicht vergessen!  
Liebe Wohltäterinnen und Wohltäter! Unserem Pfarramt und der 
Regionalverwaltung ist es ein großes Anliegen, Ihre Spenden auch in 
Ihrem Sinne zu verwenden. Oftmals wird bei der Überweisung der 
Verwendungszweck vergessen. Eine Zuordnung fällt dann bisweilen 
schwer. Bitte geben Sie immer den Verwendungszweck mit an! 
 
Wann brauche ich eine Spendenbescheinigung vom Pfarramt? 

1. Bei Spenden über 200 Euro und 
2. wenn die kirchliche Körperschaft (Kirchengemeinde oder -

stiftung) „nur“ als Vermittler der Spende an Dritte (also als 
„Treuhänder“) auftritt, das heißt, wenn Sie uns Ihre Spenden 
„nur“ anvertrauen (Klingelbeutel, Spendentüte, Überweisung 
auf eines unserer Konten), damit wir diese in Ihrem Namen an 
eines der Hilfswerke weiterleiten.  

3. Damit wir Ihre Spenden für die Hilfswerke entsprechend 
weiterleiten können, sollten bei der Überweisung das 
entsprechende Hilfswerk im Verwendungszweck klar 
benennen. Unsere Hilfswerke sind: Misereor, Adveniat, 
Renovabis, missio, Caritas international, Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“, Bonifatiuswerk). 

 
Auf welche Konten muss ich künftig meine Spende überweisen: 
 
1. Spenden für den Erhalt Ihrer Heimatkirche (z.B. „Dach in 

Diedesfeld“, „barrierefreier Eingang - Kirche Geinsheim“) bzw. „für 
den Erhalt des Pfarrheims“ überweisen Sie bitte auf das Konto der 
jeweiligen Kirchenstiftung, die immer den Namen des Patroziniums 
der Kirche trägt. 
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Diedesfeld, Kisti St. Remigius:  
Bankverbindung: IBAN: DE50 5486 2500 0006 8507 23 
Duttweiler, Kisti St. Michael:  
Bankverbindung: IBAN: DE08 5486 2500 0006 8220 88 
Geinsheim, Kisti St. Peter & Paul:  
Bankverbindung: IBAN: DE34 5486 2500 0006 8012 50 
Hambach, Kisti St. Jakobus:  
Bankverbindung: IBAN: DE56 5486 2500 0006 7018 17 
Lachen-Speyerdorf, Kisti Hl. Kreuz:  
Bankverbindung: IBAN: DE31 5486 2500 0000 4233 60 
Neustadt, Kisti St. Pius:  
Bankverbindung: IBAN: DE41 5465 1240 1024 7035 04 

 
2. Spenden für die Seelsorge, sprich die pastoralen Aufgaben der 

Pfarrei (wie bspw. Jugendarbeit usw.) überweisen Sie bitte auf das 
Konto: 
Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist: 
IBAN: DE91 7509 0300 0000 0631 85 
BIC: GENODEF1M05 

 
3. Spenden, die wir „nur“ weiterleiten sollen (bspw. an eines der 

kirchliche Hilfswerke wie Misereor, Adveniat, Renovabis, 
Sternsinger, oder an sonstige, gemeinnützige Dritte wie Caritas 
o.ä.) überweisen Sie bitte auf das Konto der  
Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist: 
IBAN: DE91 7509 0300 0000 0631 85 
BIC: GENODEF1M05 
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Aus der Pfarrei 
 
 
 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarramtes und der Außenstellen 
während der Sommerferien  
Während der Sommerferien (25. Juni bis 03. August) bleibt das 
Zentrale Pfarramt in Geinsheim donnerstags geschlossen. 
Die übrigen Öffnungszeiten bleiben unverändert: 
Montag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Die Außenstellen in Diedesfeld, Hambach, Lachen-Speyerdorf und 
Neustadt St.Pius bleiben während der Sommerferien geschlossen. 
 
Zentrales Pfarrbüro in Geinsheim geschlossen  
Das Pfarrbüro in Geinsheim bleibt am Freitag, den 01.06.2018 
geschlossen. 
 
Hauskommunion im Monat Juni 2018  
am Donnerstag, 07.06.2018 
- Hambach Nord: ab 14:00 Uhr (Pater Naveen SCJ) 
- Geinsheim: ab 09:00 Uhr (Frau Heintz) 
  
am Freitag, 08.06.2018 
- Lachen-Speyerdorf: ab 09:00 Uhr (Pater Hemken SCJ) 
- Diedesfeld Unterdorf: ab 09:00 Uhr (Pater Naveen SCJ) 
- Diedesfeld Oberdorf: ab 09:00 Uhr (Pfarrer Paul) 
- Neustadt: ab 09:00 Uhr (Pater Hemken SCJ) 
- Hambach Süd: ab 09:00 Uhr (Diakon Hellenbrand) 
- Duttweiler: ab 09:00 Uhr (Frau Treml) 
- Geinsheim: ab 09:00 Uhr (Frau Kästel) 
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Verwaltungsratssitzung  
Der Verwaltungsrat trifft sich zur nächsten Sitzung am Mittwoch, 
den 20.06.2018 um 20.00 Uhr. 
 
Firmung 2018  
Am Samstag, den 28. April trafen sich die Firmlinge aus unseren sechs 
Gemeinde zum ersten Firmtreffen. Im Pfarrheim St. Pius ging es an 
diesem Nachmittag um das Thema Gott. 
Nach der Begrüßung mit gegenseitige Kennenlernen und einer kurzen 
Geschichte, teilten sich die Firmlinge in Kleingruppen auf. Hier 
bastelten sie zunächst eine Kette für die „Perlen des Glaubens“ und 
sammelten Namen für Gott. Gestärkt durch Kuchen und Getränke 
übersetzen die Jugendlichen nach einer Pause Psalm 23 („Der Herr ist 
mein Hirte, nichts wird mir fehlen…) in ihre heutige Sprache. 
Den Abschluss bildete ein Jugendgottesdienst, zu dem die Firmlinge 
den Inhalt ihres Treffens aktiv beisteuerten. 
 
Taufelternnachmittag  
Teil der Vorbereitung auf die Taufe eines Kindes in unserer Pfarrei 
Heilig Geist ist ein Taufelternnachmittag, an dem Eltern und 
Taufpaten die Möglichkeit haben, im Gespräch mit anderen Eltern 
und dem Taufvorbereitungsteam nachzuspüren, was ihnen die Taufe 
bedeutet. Der Nachmittag beginnt mit einer Gesprächsrunde; es folgt 
ein gemeinsames Kaffeetrinken. Jeder Taufelternnachmittag schließt 
mit einer Wortgottesfeier in der Kirche ab, in der die Täuflinge durch 
die Salbung mit dem Katechumenenöl in den Kreis der Taufbewerber 
aufgenommen werden. Eltern, Geschwisterkinder und auch die Paten 
sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Taufelternnachmittage finden alle statt von 14:30 Uhr bis ca. 
17:00 Uhr im Pfarrer-Nardini-Heim, Blumenstr. 38, 67435 Neustadt-
Geinsheim. Für 2018 bieten wir an:   
Samstag, 09.06.2018,  
Samstag, 11.08.2018,  
Samstag, 20.10.2018, 
Samstag, 24.11.2018.  
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Liebe Eltern: Suchen Sie sich einen der Mittage aus, der vor dem 
gewünschten Tauftermin liegt und an dem Sie verbindlich teilnehmen 
können. Melden Sie sich bitte spätestens bis eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin im Pfarramt an. 
Das Taufkatecheseteam 
 
Sitzung des Pfarreirates  
Der Pfarreirat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, 
den 21.06.2018 um 19:30 Uhr in Diedesfeld. 
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Infos Diedesfeld – St. Remigius 
 
 
 
Rückblick Remigius-Café im April  
Beim Remigius-Café im April konnte ein Erlös von 285 € für unser 
Pfarrheim erzielt werden. Herzlichen Dank dem VDK Diedesfeld für 
die Bewirtschaftung. 
 
Sitzung des Gemeindeausschusses Diedesfeld  
Die nächste Sitzung des Gemeindeausschusses findet am 07.06.2018 
um 20.00 Uhr statt. 
 
Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim  
Herzliche Einladung zum Kinderwortgottesdienst am Sonntag, 
10. Juni 2018, um 09:30 Uhr ins Diedesfelder Pfarrheim. 
 
Herzliche Einladung an alle Senioren  
Am Dienstag, 12. Juni 2018, Abfahrt 12 Uhr Fahrt nach Weißenburg 
und Steinfeld. 
Wir machen eine Rundfahrt mit der Touristenbahn durch 
Weißenburg. Nach der Kaffeepause im „Schweigener Hof“ fahren wir 
ins Kakteenland nach Steinfeld. Der Abschluss ist im „Klosterhof“ in 
Kandel. Anmeldung erforderlich bei Gerda Müller, Tel. 06321/86123. 
Wenn jemand an einer Fahrt doch nicht teilnehmen kann, bitte 2 Tage 
vor Abfahrt abmelden, damit der Platz vergeben werden kann! 
Spätere Abmeldung verpflichtet zur Zahlung des Reisepreises, wenn 
kein "Ersatz-Mitfahrer" vorhanden ist. 
 
Abendspaziergang kfd Diedesfeld  
Am Donnerstag, 14. Juni 2018, wollen wir unseren diesjährigen 
Abendspaziergang durchführen. Wir treffen uns um 18:30 Uhr am 
Remigiusbrunnen. Von dort gehen wir gemeinsam über die Feldwege 
nach Maikammer. Wie in der Mitgliederversammlung vorgeschlagen, 
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werden wir nicht in einem Restaurant einkehren, sondern in 
Maikammer bei Bellini Eis essen. Wem der Weg zu beschwerlich ist, 
kann uns gegen 19:30 Uhr dort treffen. Sollte jemand eine 
Mitfahrgelegenheit wünschen, bitte bis 12. Juni 2018 bei U. Schwaab, 
Tel. 33437, melden. 
Herzliche Einladung an alle, auch Nicht-kfd-Mitglieder! 
 
Remigius- Café mit Livemusik  
Am Sonntag, den 24. Juni 2018 
spielt die Diedesfelder VolXmusik ab 15.00 Uhr 
beim Remigius – Café 
zugunsten der Kirchenrenovierung. 
Bei schönem Wetter soll die Veranstaltung wie im letzten Jahr rund 
um den Remigiusbrunnen stattfinden. 
Bei schlechtem Wetter oder falls es die Dachsanierungsarbeiten 
nicht zulassen, steht uns die Festhalle zur Verfügung. In diesem Falle 
werden sie über Plakate rechtzeitig informiert. 
Der Gemeindeausschuss übernimmt die Bewirtung und die 
Diedesfelder VolXmusik sorgt wie im letzten Jahr für gute Stimmung. 
Bitte unterstützen Sie dieses besondere Remigius – Café mit einer 
Kuchenspende. 
Um einen besseren Überblick zu haben, wäre es hilfreich, wenn Sie 
uns Ihre Kuchenspende mitteilen. 
Gerne nimmt Ursula Pelgen (Tel. 06321 / 33112) Ihre Zusage 
entgegen. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch aus der ganzen Pfarrei Heilig 
Geist. 
 
Bib-Fit-Aktion für die Vorschulkinder 2018  
Unter dem Motto „Ich bin Bibliotheks-fit“ besuchten in den letzten 
Wochen 14 Vorschulkinder der KITA St. Remigius unsere Bücherei.  
Bei vier Besuchen, durchgeführt von der Büchereimitarbeiterin 
Madeleine Gerst-Lambert, lernten die Kinder die Bücherei kennen 
und erfuhren dabei viel Wissenswertes u.a. über deren 
Medienbestand und die Sortierung sowie den Ausleih- und 
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Rückgabevorgang. Zum Abschluss erhielten alle Kinder einen 
Bibliotheksführerschein, der ihnen bestätigt, dass sie die Bücherei 
kennen gelernt haben und sie nun selbstständig nutzen können.  
Ein Dankeschön an die teilnehmenden Kinder und deren Eltern sowie 
vielen Dank an die KITA für die Kooperation. 
 
Katholische öffentliche Bücherei  
In den Sommerferien ist die Bücherei, Remigiusstr. 4, Eingang 
Kreuzstraße, montags von 18 bis 19 Uhr geöffnet und mittwochs 
geschlossen. Es ist ausreichend Lesestoff für alle Altersgruppen 
vorhanden, um erholsam durch die Sommerferien zu kommen. Wir 
freuen uns über viel Besuch an den Montagabenden. 
Wer fortfährt und nicht so viel schleppen möchte, hat noch 
Gelegenheit, sich für die E-Book-Ausleihe anzumelden. Die 
Anmeldung ist während der Ausleihstunden - vor den Ferien montags 
18-19 Uhr und mittwochs 16-17 Uhr - möglich. 
 
Sommerfest der Kita St. Remigius in Diedesfeld 
Auch in diesem Jahr feiert die Kita St. Remigius in Diedesfeld ein 
Sommerfest.  
Dazu laden wir Sie alle am 16. Juni 2018 ganz herzlich ein. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einer Aufführung der Schulanfänger in 
der Festhalle. 
Danach gibt es auf dem Gelände der Kita verschiedene Spielangebote. 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Bitte bringen Sie eigenes Geschirr, Besteck und Gläser / Becher mit. 
Das Fest endet dann um 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf ein schönes Fest im Ihnen allen. 
Viele Grüße 
die Kinder und das Team der Kita St. Remigius. 
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Pfarrbüro St. Remigius geschlossen  

Das Pfarrbüro St. Remigius ist in den Sommerferien (vom 26.06.18-
03.08.18) geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarramt 
in Geinsheim, Tel. 06327-5749. Nach vorheriger telefonischer 
Absprache kann ein Termin vor Ort vereinbart werden. 
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Infos Duttweiler – St. Michael 
 
 
 
Kirchenreinigung im Monat Juni  
Im Monat Juni kümmern sich Melanie Walter, Hildegard Mathäß und 
Berthilde Schmitt um die Reinigung unserer Kirche. 
Der Gemeindeausschuss bedankt sich ganz herzlich bei den Frauen, 
die diesen wichtigen Dienst leisten. 
 
Sitzung des Gemeindeausschusses Duttweiler  
Der Gemeindeausschuss trifft sich zur nächsten Sitzung am 
12.06.2018 um 20.00 Uhr. 
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Infos Geinsheim – St. Peter und Paul 
 
 
 
Kath. Kirchenchor St. Peter und Paul  
Singstunde immer mittwochs um 20.00 Uhr im Singstundensaal. 
Weitere Informationen: www.kirchenchor-geinsheim.de 
 
Kinder der Kindertagesstätte St. Josef suchten am 27. und 28. April 
im „Geinsheimer Dschungel“ den „größten Schatz der Welt“ 
Die Kindertagesstätte St. Josef führte auch in diesem Jahr in 
Kooperation mit der Tanzschule Wolfer und Leibfried aus Haßloch ein 
Theaterstück in der Geinsheimer Festhalle auf. 
41 Kinder spielten und tanzten an zwei Tagen das Stück „der größte 
Schatz der Welt“. An beiden Tagen war die Festhalle sehr gut besucht 
und der stürmische Applaus der Besucher zeigte, dass die Kinder das 
wieder sehr gut gemacht hatten. Ein Teil der Spenden geht an die 
Paula- Wittenberg- Stiftung und an das Kinderhospiz in Dudenhofen. 
Dies alles war aber nur möglich, weil viele Hände gemeinsam 
mitgeholfen haben, darum möchte ich die Gelegenheit nutzen um 
danke zu sagen. 
Danke, 

- an mein Team, das immer sehr flexibel war, und die intensive 
Zeit der Proben und Vorbereitungen positiv und mit viel 
Humor mitgetragen und unterstützt hat. 

- an die Theaterkinder, die mit viel Spaß und Freude ihre 
Sprech-  und Tanzrollen gespielt hatten. 

- allen die hinter der Bühne die Kinder umgezogen, geschminkt, 
beruhigt und betreut haben. 

- den Eltern die uns in diesem Jahr wunderschöne Kostüme 
genäht haben. 

- dem Elternausschuss, der die Festhalle bestuhlt hat und die 
Organisation des Frühlingsfestes übernommen hatte. 
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- an Fam. Helf die für den „guten Ton“ in Form einer 
Musikanlage, Mikrofon und Lautsprechern sorgte. 

- an Frau Kucera, die die Aufführungen gefilmt hat. 
- an Lena und Raphael für Gesang und Klavierbegleitung. 
- an Bea Leibfried und Jürgen Franz von der Tanzschule Wolfer 

und Leibfried. 
Nach der Theateraufführung am Samstag, wurde beim 
anschließenden Frühlingsfest in der Kita, das neue Klettergerüst von 
Pater Naveen gesegnet. Die Kinder haben das Klettergerüst begeistert 
erklettert und in Besitz genommen. Es war ein sehr schönes familiäres 
Frühlingsfest, bei dem sich jeder wohlfühlen konnte, auch hier mein 
Dank an alle, die bei diesem Fest mitgeholfen haben. 
Michaela Nenninger 
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Caritas-Sammlung  
Liebe Freunde der Caritas, 
wie Sie wissen, wird jedes Jahr im Juni eine Caritas-Sammlung 
durchgeführt. 
In diesem Jahr ist die Sammlung zur Unterstützung für geflüchtete 
Frauen bestimmt. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Projekte zur Hilfe 
für die Zeit vor und nach der Geburt sowie Bildungsangebote. 
Diesem Pfarrblatt liegt ein Überweisungsträger bei. Ein Drittel der 
Spenden kommt unserer Gemeinde vor Ort zugute. 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott! 
 
Johannisfeuer  
Am Sonntag, 24. Juni um 19.00 Uhr laden wir herzlich zum 
Johannisfeuer ins Pfarrer-Nardini-Heim ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Gemeindeausschuss 
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Infos Hambach – St. Jakobus 
 
 
 
Sonntagscafé  
Zum nächsten Kaffeeklatsch laden wir am 
17. Juni von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr ins 
„Alte Schulhaus“ Weinstraße 140 ein. 
Kuchenspenden nehmen wir gerne entgegen. 
Dafür melden Sie sich bitte bei Frau Sigrid Strubel Tel. 8 09 58 oder 
Frau Anja Hauck Tel. 9 70 62 33. 
Schon jetzt freuen wir uns über Ihren Besuch in unserem Café. 
Impressionen vom Sonntagscafé 
 

 
Für das Sonntagscafé Team Sigrid Strubel 

Abenteuer beginnen im Kopf  
Es ist wieder soweit! Eure Kath. öffentliche Bücherei St. Jakobus in 
Neustadt-Hambach nimmt teil an der Veranstaltung "Lesesommer 
Rheinland-Pfalz" vom 11. Juni bis 11. August 2018. Eine große Anzahl 
toller Neuerscheinungen wartet darauf, von Euch verschlungen zu 
werden. 
Für alle Lesehungrigen von 6 bis 16 Jahre gibt es Teilnahmekarten in 
Eurer Bücherei (So: 11.00 - 12.45 Uhr, Di: 17.00 - 19.00 Uhr, Do: 17.00 
- 18.00 Uhr). 
Es lohnt sich: 
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3 Bücher in den Sommerferien lesen - Bestätigung in der Bücherei 
abholen - Tolle Preise gewinnen! 
Bis bald! 
 
Eheaufgebot  
Das Sakrament der Ehe spenden sich Miriam Buschmeyer und Tobias 
Rotberg am Samstag, 16. Juni um 13:15 Uhr in der Kirche St. Jakobus 
in Neustadt-Hambach. Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute und 
Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg. 
 
Pfarrbüro St. Jakobus geschlossen  
Das Pfarrbüro St. Jakobus ist in den Sommerferien (vom 26.06.18-
03.08.18) geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarramt 
in Geinsheim, Tel. 06327-5749. Nach vorheriger telefonischer 
Absprache kann ein Termin vor Ort vereinbart werden. 
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Infos Lachen-Speyerdorf – Hl. Kreuz 
 
 
 
Sitzung des Gemeindeausschusses Lachen-Speyerdorf  
Der Gemeindeausschuss trifft sich zur nächsten Sitzung am 
13.06.2018 um 19.30 Uhr. 
 
Pfarrbüro in Lachen-Speyerdorf geschlossen  
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien (vom 25.06.18-03.08.18) 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarramt in 
Geinsheim, Tel. 06327-5749.  
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Infos Neustadt – St Pius 
 
 
 
Pfarrbüro St. Pius geschlossen  
Im Pfarrbüro St. Pius sind am Freitag, 01.06.2018 keine 
Dienststunden. 
 
Pfarrbüro St. Pius während den Sommerferien geschlossen  
Das Pfarrbüro St. Pius ist in den Sommerferien (vom 26.06.18-
03.08.18) geschlossen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarramt 
in Geinsheim, Tel. 06327-5749. Nach vorheriger telefonischer 
Absprache kann ein Termin vor Ort vereinbart werden. 
 
KDFB  
305 Euro für Projekte von Kaplan Anchuri in Indien  
Im April hat Kaplan Anthony Anchuri bei den KDFB-Frauen und Gästen 
über seine sozialen Projekte in seiner indischen Heimat berichtet.  
Der indische Kaplan kümmert sich mit Unterstützung seiner Eltern um 
arme Kinder und arme alte Menschen. Seine Mutter kocht zum 
Beispiel täglich eine warme Mahlzeit für Bedürftige. Im Rahmen 
seiner Projekte hat er Kleidung, Decken und Medizin für die armen 
Menschen gekauft und verteilt. Den Kindern hat er Süßigkeiten und 
Farbstifte aus Deutschland mitgebracht, worüber diese sich sehr 
gefreut haben. An dem Vortragsabend konnte Herrn Kaplan Anchuri 
305 Euro für seine Hilfeleistungen in Indien mitgegeben werden. 
Herzlichen Dank allen Spendern! Ein großer Teil wurde auch von den 
Teilnehmern der Frühschicht dazugegeben. Vielen Dank! 
 
Solibrot-Aktion des KDFB St. Pius e.V. erzielte 460 Euro  
Der KDFB St. Pius hatte mit der Bäckerei Liebenstein in Neustadt 
wieder den Solibrot-Verkauf organisiert. Pro verkauftem Solibrot 
fließen 50 Cent in ein Misereor-Hilfsprojekt, das insbesondere Frauen 
und Kinder unterstützt, die in Armut und Hunger leben. Außerdem 
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waren in der Bäckerei Liebenstein und in der St. Pius-Kirche 
Spendenkassen aufgestellt. Die Solibrot-Aktion des KDFB St. Pius hat 
einen Gesamterlös von 460 Euro erzielt. Vielen Dank an die 
Brotkäufer, Spender und die Bäckerei Liebenstein! 
  
KDFB  

 Meditativer Tanz  
Meditativer Tanz am Mittwoch, 6. Juni 2018, um 20 Uhr im 
Pfarrsaal. 

 KDFB Montagsrunde  
Herzliche Einladung zur Montagsrunde am 11. Juni 2018 um 
14:30 Uhr im Büchereiraum des Pfarrheims. 

 Monatliche Frauenmesse am Mittwoch, 20.06.2018 um 
09:00 Uhr in der Edith-Stein-Kapelle. Anschließend 
gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal. 

 Wir laden ein zu einer Stadtführung am Mittwoch, 13. Juni 
2018, um 17 Uhr, unter einem besonderen Blickwinkel: 
Frauenpersönlichkeiten, die in Neustadt gewirkt haben. 
Referentin: Frau Hahn. Anschließend Einkehr. Info und 
Anmeldung unter 06321-82303. 

 
Mittagessenskreis St. Pius  
Die Gemeinde St. Pius lädt ein zum gemeinsamen Mittagessen am 
Mittwoch, 13. Juni 2018, um 12:00 Uhr im Pfarrsaal. Anmeldung bei 
Frau Metzger, Tel. 06321/88190, bis Sonntagabend vorher. Der Erlös 
ist für unser Pfarrheim und für soziale Projekte. 

Chorproben  
sind in der Regel im Pfarrsaal St. Pius: 
Heinrich-Schütz-Chor montags, 20 Uhr. 
Die Probentermine von JUCOPIUS finden sich unter 
www.jucopius.de 
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Infos– Herz-Jesu-Kloster Neustadt 
 
 
Gottesdienste 
An Sonn- und Feiertagen: 9:00 Uhr und 17:00 Uhr Eucharistiefeier 
An Werktagen außer freitags: 7:30 Uhr, freitags 18:00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Beichtgelegenheit 
Mo. + Di. sowie Do. + Fr. 15:00 – 18:00 Uhr, Sa. 9:00 – 12.00 Uhr und 
15:00 – 17:00 Uhr 
Beichtgespräche, geistliche Begleitung, Beratungen in 
Glaubensfragen sind täglich nach telefonischer Vereinbarung 
möglich: Tel. 06321 – 875-0 
Eucharistiefeier mit Taizé-Gesängen 
Jeden 1., 3. und 5. Samstag im Monat: 18:00 Uhr, in der Krypta der 
Klosterkirche 
Wortgottesdienst mit Taizé-Gesängen 
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat: 19.00 Uhr, in der Krypta der 
Klosterkirche 
 
 
Allgemeine Sprechstunde für Menschen zwischen Angst und 
Spannung 
mit Pater Vinzenz Ganter SCJ, Fachpsychologe ECP und Heilpraktiker 
Freitag, 01. Juni, 16.00 – 18.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich: Tel. 06321 – 87 53 57 
 
Jugendtherapeutische Sprechstunde für junge Menschen und/oder 
deren Eltern 
mit Pater Vinzenz Ganter SCJ, Fachpsychologe ECP und Heilpraktiker 
Freitag, 08. Juni, 16.00 – 18.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich: Tel. 06321 - 87 53 57 
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Herz-Jesu-Fest 
Das Herz-Jesu-Kloster in Neustadt/Weinstraße feiert am Freitag, 
8.Juni, sein traditionelles Patronatsfest. Die Feier beginnt um 18 Uhr 
mit einem Festgottesdienst, den Weihbischof Otto Georgens in 
Konzelebration mit weiteren Priestern in der Klosterkirche hält. Im 
Anschluss daran sind alle Gläubigen bei trockenem Wetter zum 
Klosterfest im Klosterpark eingeladen. 
Der Musikverein Diedesfeld wird den Festgottesdienst und das 
anschließende Fest im Klosterpark musikalisch begleiten. 
 
Gebetsabend zum Vertiefen des „Herzensgebetes“ 
Montag, 11. Juni, 19.00 bis 21.00 Uhr 
Leitung: Dr. Michael Klein 
Kursgebühr: 5,- € 
„Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen 
habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen. Nehmt mein Joch auf euch und 
lernt von mir; denn ich bin gütig und von Herzen demütig; so werdet ihr 
Ruhe finden für eure Seele.“ (Mt 18,20) 
Wir Menschen sehnen uns nach aufrichtiger, tiefer Begegnung, die 
unser Herz und unsere Seele im Innersten berührt. Doch die Erfahrung 
zeigt, dass unsere Gedanken, gepaart mit Angst und Verwirrung, diese 
echte Begegnung im HIER und JETZT des Alltags verhindern. Unsere 
Vor-Stellungen können Ver-Stellungen zum Du sein. Lernen wir von 
IHM. 
Bereits Übende sowie Anfänger und Interessierte sind dazu herzlich 
willkommen. 
 
Beziehungsberatung für Menschen mit Partnerschaftsproblemen 
oder Ehekrisen 
mit Pater Vinzenz Ganter SCJ, Fachpsychologe ECP und Heilpraktiker, 
Freitag, 15. Juni, 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Anmeldung erforderlich: Tel. 06321 – 875-357 
 

34 

Talk im Kloster SPEZIAL – Das Mittwochsgespräch mit Pater Vinzenz 
Ganter SCJ 
Thema: Gesund leben – Christliche Wegweisungen und Gebote? 
Mittwoch, 13. Juni, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Leitung: Dr. Christoph Götz 
Kostenbeitrag: 5,00 € 
Anmeldeschluss: 11. Juni 2018 
Pater Vinzenz Ganter ist Heilpraktiker und Fachpsychologe (ECP) im 
KLOSTER Neustadt. 
 
Pilgersonntag / Fatima-Sonntag 
Sonntag, 17. Juni –  
15.00 Uhr Beichte oder Beichtgespräche in der Klosterkirche 
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Klosterkirche 
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Hallenkirche,  
anschließend Prozession durch den Park zu Ehren der Mutter Gottes 
Im September 1944, als der 2. Weltkrieg seinem katastrophalen Ende 
entgegenging, gelobten die Patres zusammen mit der damaligen 
Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Neustadt und vielen Freunden des Klosters 
in einem feierlichen Gelöbnis die besondere Verehrung der 
Rosenkranzkönigin von Fatima durch die Einführung der Fatima-
Sonntage. Dieses Gelöbnis ist getragen von dem unerschütterlichen 
Vertrauen, dass Maria der Menschheit auf besondere Weise zu Hilfe 
kommen und durch das Erbarmen ihres mütterlichen Herzens von Gott 
die Rettung und den Frieden erwirken wird. Die Zeiten haben sich 
geändert, aber die Treue zur Gottesmutter, vor allem in der Feier des 
„Fatima-Sonntages“, ist nicht geringer geworden. 
Jeweils am Sonntag nach dem 13. eines Monats (von Mai bis Oktober) 
wird dieser Wallfahrtstag auch heute noch begangen. Nach dem 
Gottesdienst formiert sich die Prozession mit der von Männern 
getragenen Fatima-Madonna. 
Ein herzliches Dankeschön an die Männer, die in den vergangenen 
Jahren immer die Madonna getragen haben, aber aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr teilnehmen können. Wir würden uns freuen, 
wenn jüngere Männer bereit wären, an den Pilgersonntagen diesen 
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Dienst zu übernehmen. Ein ebenso herzliches Dankeschön an die 
Bläsergruppe, die den Pilgersonntag seit Jahrzehnten musikalisch 
umrahmt. Auch hier sind jüngere Musiker herzlich willkommen. 
 
Vertraut werden mit … Etty Hillesum: Das suchende Herz – der 
innere Weg 
Die faszinierende Kraft von Vorbildern 
Montag, 18. Juni, 19.30 bis 20.45 Uhr 
Referent und Leitung: Pater Provinzial Heinz Lau SCJ 
Kostenbeitrag: 5,- € 
Fußballspieler, bestimmte Sportler, SchauspielerInnen, gewisse 
Musiker und Sänger, Adelige, die sind fast jedermann bekannt. Ständig 
präsentieren sie sich oder werden präsentiert, im Fernsehen, in den 
Medien, in Illustrierten. Wir kennen nicht nur ihre Namen, sondern 
ihre ganze Lebensgeschichte. Sie sind Stars, Superstars, Idole, Glamour 
Girls, manche sind schrill, exzentrisch. Wer sich nicht präsentiert, der 
existiert nicht. Viele vorbildliche Menschen, die mir bedeutsam 
wurden, tauchen in der Öffentlichkeit heute nicht auf, obwohl es sehr 
angebracht wäre, sie kennen zu lernen, von ihnen zu wissen, sich mit 
ihnen zu beschäftigen.  
Geistliche Menschen, oft in der Verborgenheit gelebt, stehen für mich 
für "wahres, erfülltes Leben", sie bedeuten mir persönlich viel, für 
meine Orientierung und die Gestaltung meines Lebens. Noch nie hat 
es eine Zeit wie die unsrige gegeben, wo wir den großen Schatz des 
geistlichen Lebens, (der Spiritualität), der sich im Laufe einer 2000-
jährigen Geschichte gebildet und angesammelt hat, heben dürfen, wo 
er präsent ist. Daran ist die Kirche reich. 
 
Bibliolog        
Montag, 18. Juni, 19.00 Uhr    
   
Leitung: Monika Kreiner, Walburga Wintergerst 
(Bistum Speyer) und 
Pater Gerd Hemken SCJ 
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Bibliolog ist eine neue Methode der interaktiven Auslegung biblischer 
Texte in Gruppen, in deren Verlauf die ganze Gruppe der 
Teilnehmenden gemeinsam einen Text auslegt. Ein biblischer Text wird 
dabei vorgelesen und von der moderierenden Leitung an bestimmten 
Stellen bewusst unterbrochen. Alle Teilnehmer/innen eines 
Bibliologes werden dann eingeladen, sich mit einer biblischen Gestalt 
zu identifizieren und ihre Wahrnehmungen mitzuteilen. Dadurch wird 
der biblische Text aus unterschiedlichen Perspektiven heraus 
ausgelegt, die immer auch etwas mit den Lebensfragen und 
Lebenssituationen der Mitwirkenden zu tun haben. Sowohl durch die 
eigenen Beiträge der Teilnehmenden als auch durch das passive 
Zuhören derer, die sich nicht aktiv beteiligen möchten, wird so ein 
intensives und ganzheitliches Erleben der Geschichte möglich. 
Teilnahme kostenfrei… herzliche Einladung! 
 
Bibel im Film – Jesus Christ Superstar 
Mittwoch, 20. Juni, 19.00 Uhr. 
Referent: Bruder Josef Faath SCJ 
Kostenbeitrag: 5,00,- € 
Anmeldeschluss: 17. Juni 2018 
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen 
Anhand der Gegenüberstellung einzelner Filmszenen zu den 
entsprechenden Bibelstellen soll ein etwas anderer Zugang zur Bibel 
vorgestellt werden. Das Musical „Jesus Christ Superstar“ wurde vor 
allem deshalb ausgewählt, weil es schon kurz nach seiner 
Erstaufführung kontrovers diskutiert wurde. 
 
Herz-Jesu-Priester in aller Welt 
Ein Abend der Besinnung – der Information – und des Genusses 
Donnerstag, 21. Juni, 19.00 bis 20.30 Uhr. 
Leitung und nähere Informationen: Pater Gerd Hemken SCJ 
Kostenbeitrag: 15,00 € pro Person 
Anmeldeschluss: 3 Tage vor der Veranstaltung 
In der deutschen Provinz der Herz-Jesu-Priester leben Mitbrüder aus 
der ganzen Welt. Einige von ihnen kommen aus Indien, Madagaskar, 
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Transnistrien, Italien, Polen, Brasilien, Kamerun, Kongo oder Finnland. 
Jeweils zwei von ihnen werden an einem Abend aus ihrer Heimat und 
ihrer Mutterprovinz berichten. Dazu werden sie groß Theologen und 
besondere spirituelle Texte vorstellen. 
Der Abend wird abgerundet durch eine gemütliche Runde mit kleinen 
landestypischen Speisen und Getränken (Snack/Imbiss) 
 
Tanzabend „Bibel getanzt“ – 
„Die Seligpreisungen und andere Reden Jesu aus der Bergpredigt“ 
Donnerstag, 21. Juni, 19.30 bis 21.15 Uhr. 
Leitung und weitere Information: Mechthild van Hauth, Telefon:  
06322 – 9 41 98 00 
Kursgebühr: 10,- € 
Mit „Bibel getanzt“ kann die Erfahrung gemacht werden, dass Tanzen 
eine Form des Gebets ist, bei der Körper, Geist und Seele in Einklang 
miteinander kommen. 
Eingeladen sind Menschen, die sich gerne zu Musik bewegen 
(überwiegend meditative Kreistänze) und Interesse am Austausch über 
biblische sowie Lebensthemen haben oder auf der Suche nach neuen 
Wegen zum Glauben sind. 
 
Spezialsprechstunde für Männer 
mit Pater Vinzenz Ganter SCJ, Fachpsychologe ECP und Heilpraktiker, 
Freitag, 22. Juni, 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Anmeldung erforderlich: Tel. 06321 – 87 53 57 
 
Mit dem Fahrrad von Kloster zu Kloster – von Neustadt nach Landau 
und zurück 
Samstag, 23. Juni, 09.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Pater Gerd Hemken SCJ 
Kostenbeitrag (ohne Verpflegung): 5,00 € 
Anmeldefrist eine Woche vor der Veranstaltung 
Gemeinsam wollen wir eine Tagestour mit dem Rad machen und unter 
anderem ein Klosterbesuchen. Dort werden wir ein Gespräch mit 
Ordensleuten über die jeweilige Ordensspiritualität und die Zukunft 
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der Kirche führen. Die Touren sind für jedermann gedacht und mit 
einem normalen Fahrrad zu bewältigen. 
 
Morgenakademie –  
Für Christus, Volk und Vaterland? 
Samstag, 23. Juni, 9.00 bis 13.00 Uhr. 
Referent: Sebastian Pittl, Frankfurt 
Leitung: Pater Hans-Ulrich Vivell SCJ und Thomas Sartingen 
Tagungsgebühr: 10,00 € 
Anmeldeschluss: 7 Tage vor Beginn 
Referat 1: Die politische Theologie neurechter Bewegungen: Beispiele 
und Hintergründe 
Referat 2: Ansatzpunkte einer theologischen Kritik 
Das Wiedererstarken nationalistischer und rechtsextremer 
Gruppierungen und Tendenzen stellt zweifellos eine der wichtigsten 
Herausforderungen gegenwärtiger europäischer Gesellschaften dar. 
Von Russland über Ungarn bis hin zur AfD oder dem Front National 
verbindet sich diese Entwicklung dabei mit dem Rückgriff auf 
christliche Motive. 
KritikerInnen dieser Bewegung und Parteien (auch aus Theologie und 
Kirche) übersehen häufig die signifikanten ideologischen 
Veränderungen, die innerhalb des rechten und rechtsextremen 
Milieus während der letzten Jahrzehnten zu beobachten sind. Dadurch 
werden gewisse Stereotype von den Rechten reproduziert, die eine 
konstruktive Auseinandersetzung und effektive Kritik erschweren. 
Der Vortrag untersucht den ideologischen Hintergrund neugerechter 
Bewegungen und ihre Form der politischen Theologie. Davon 
ausgehend entwickelt er Antworten auf die Frage, was man diesen 
Bewegungen aus Sicht von Theologie und Kirche entgegensetzen kann. 
 
Bibelseminar: Abraham – Identifikationsfigur für Juden, Christen 
und Muslime 
Samstag, 23. Juni, Beginn um 15.30 Uhr bis Sonntag, 24. Juni, 13.00 
Uhr 
Leitung: Pater Hans-Ulrich Vivell SCJ 
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Anmeldeschluss: 10 Tage vor Beginn 
Kursgebühr: 20,00 € zuzüglich 
EZ und Vollverpflegung: 56,00 € 
Der biblische Abraham macht „Karriere“, weil man seit Jahrzehnten 
von „abrahamischen Religionen“ spricht. Judentum, Christentum und 
Islam verbindet man unter diesem Begriff. Abraham wird in diesen drei 
monotheischen Religionen hoch verehrt. 
Das Zweite Vatikanische Konzil spricht von Abraham als „Vater des 
Glaubens“ oder als der „alles Einende“. Er bietet sich aus dem Neuen 
Testament an als „Stammesvater vieler Völker“ (Röm 4). Im Judentum 
wird Abraham als Ursprung des Volkes Israels überliefert und der 
Koran präsentiert Ibrahim (Abraham) als ersten Muslim. Abraham als 
„Vater aller Glaubenden“ weist auf einen gemeinsamen Ursprung 
zurück. Diese „Abrahamische, bzw. Abrahamitische Ökumene“ geht 
von einer Familiengeschichte aus mit einem Stammvater, dem 
Ahnherrn Abraham, von dem die anderen Religionen abstammen. Die 
Gläubigen sind daher – über alle Unterschiede hinweg – letztlich 
„Geschwister im Glauben“. 
Abraham ist den interreligiösen Dialog eine Vermittlungsfigur. Sein 
Glaube ist vorbildhaft wegen seines bedingungslosen Vertrauens auf 
den einen Gott (Gen 22). 
Das Seminar will zu einem fruchtbaren Dialog zwischen den drei 
monotheistischen Religionen ermutigen. 
 
Frühmesse an der Lourdesgrotte mit anschließendem Frühstück im 
Park 
Sonntag, 24. Juni, 07.30 Uhr 
Nähere Informationen: Pater Gerd Hemken SCJ 
Kosten: 9,00 € (ohne Verpflegung) 
Wir laden zu einer besonderen Frühmesse an der Lourdesgrotte im 
Park ein. Im Anschluss daran besteht Gelegenheit, im Park zu 
frühstücken. 
Anmeldung zum Frühstück (7,00€) erforderlich, bitte bis 3 Tage vor 
dem Gottesdienst, über den Empfang des Bildungs- und Gästehauses: 
06321-8750 oder info@kloster-neustadt.de 
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Informationen, Programmanforderung und Anmeldung: 
KLOSTER NEUSTADT 
Bildungs- und Gästehaus 
Waldstraße 145 · 67434 Neustadt/Weinstraße 
Tel. 06321 – 875-0 · Fax 06321 – 875-366 
E-Mail: info@kloster-neustadt.de 
www.kloster-neustadt.de 
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Über die Kirchtürme hinaus 
 
 
 

Neue Gesichter im Pflegestützpunkt 
Das Team des Pflegestützpunktes Neustadt – VG Maikammer ist seit 
Ostern wieder vollständig. Simone Bogosch und Lieselotte Skade – die 
vielen Ratsuchenden bereits bestens bekannt sind – haben neue 
Kolleginnen: Andrea Gauglitz und Jenny Vogel. 
Die 4 fachlich kompetenten Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
beraten hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen. 
Sie beraten individuell, umfassend, unabhängig, neutral und kostenfrei 
unter Einhaltung der Schweigepflicht. Ziel der professionellen 
Beratungsarbeit ist es, pflegebedürftige Menschen - nach dem 
Grundsatz „ambulant vor stationär“ - dabei zu unterstützen, so lange 
wie machbar ein möglichst selbstbestimmtes Leben in ihrer vertrauten 
Umgebung zu führen. 
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Informationen zu gesetzlichen 
Leistungen bei Pflegebedürftigkeit, Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung und über konkrete Hilfsangebote.  
Träger des Pflegestützpunktes Neustadt sind die Pflege- und 
Krankenkassen und deren Verbände in Rheinland-Pfalz, das Land 
Rheinland-Pfalz und die Stadt Neustadt in Kooperation mit der 
Ökumenischen Sozialstation Neustadt e.V. 
Der Pflegestützpunkt befindet sich im EG der Ökumenischen 
Sozialstation Neustadt und ist zuständig für die Stadt Neustadt mit 
allen Ortsteilen sowie die Verbandsgemeinde Maikammer. 
Beratungen können telefonisch oder persönlich im Büro des 
Pflegestützpunktes, bei Bedarf auch zuhause stattfinden. Um 
ausreichend Zeit für das Gespräch einplanen zu können, wird 
um telefonische Terminvereinbarung gebeten, Tel. 06321 / 93789-0 
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Bürozeiten und Adressen 
 
Zentrales Pfarramt der Pfarrei Heilig Geist  

 Montag: 10:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9:00 – 11:30 Uhr 

 Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr 
 Geitherstraße 23, 67435 Neustadt 
 Telefon: 06327/5749 Fax: 06327/961986 
 Mailadresse für alle Gemeinden:  
 pfarramt.nw.heilig-geist@bistum-speyer.de 
 Postanschrift:  
 Kath. Pfarrei Heilig Geist, Geitherstr. 23, 67435 Neustadt 
 Bankverbindung: Pfarrei Heilig Geist: 
 IBAN: DE91 7509 0300 0000 0631 85 
 BIC: GENODEF1M05 
 Notfallnummer: 0151/148 798 30 
 

Diedesfeld Donnerstag: 9:00 – 11:00 Uhr 
 Remigiusstraße 8, 67434 Neustadt 
 Telefon: 06321/84377  
 Bankverbindung: IBAN: DE50 5486 2500 0006 8507 23 

Duttweiler Bürozeiten und Kontakte siehe Lachen-Speyerdorf 
 Bankverbindung: IBAN: DE08 5486 2500 0006 8220 88 

Geinsheim Bürozeiten und Kontakte siehe Zentrales Pfarramt 
 Bankverbindung: IBAN: DE34 5486 2500 0006 8012 50 

Hambach Dienstag: 9:00 – 11:00 Uhr. 
 Freiheitstraße 2, 67434 Neustadt 
 Telefon: 06321/2861 Fax: 06321/80246  
 Bankverbindung: IBAN: DE56 5486 2500 0006 7018 17 

Lachen-Speyerdorf Mittwoch: 9:00 – 10:00 Uhr 
 Goethestraße 23, 67435 Neustadt 
 Telefon: 06327/5708 Fax: 06327/960165 
 Bankverbindung: IBAN: DE31 5486 2500 0000 4233 60 

Neustadt St. Pius Freitag: 9:00 – 11:00 Uhr 
 Max-Slevogt-Str. 1a, 67434 Neustadt 
 Telefon: 06321/84910  
 Bankverbindung: IBAN: DE41 5465 1240 1024 7035 04 
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Kontakte: 
 
Pfarrer Michael Paul Telefon Pfarrbüro: 06327/5749 
 Mail: michael.paul@bistum-speyer.de 
 

Pater Gerd Hemken SCJ 
 Telefon 06321/875-402 
 Telefon Herz-Jesu-Kloster 06321/875-0 
 Mail: gerd.hemken@scj.de 
 

Kaplan Pater Naveen Kumar Pudota SCJ 
 Telefon 06321/875-328 
 Mail: naveenpudota@gmail.com 
 

Diakon Johannes Hellenbrand 
 Telefon: 06327/1696 
 Mail: johannes.hellenbrand@bistum-speyer.de  
 

Pfarrer i. R. Anton Böckel 
 Telefon: 06321/481688 
 
 
Notfallnummer, wenn Pfarrbüros nicht mehr besetzt 
 Telefon: : 0151/148 798 30 

 
 
 
 
Web-Adresse   
www.pfarrei-nw-heilig-geist.de  
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